
der Gewerkschaft sind. Die meisten 
feiern es, 25 und 40 Jahre Mitglied 
eines starken Kollektivs zu sein. 78 
Kolleginnen und Kollegen sind 50 
Jahre Metallerinnen und Metaller, 39 
seit 60 Jahren. Sieben Jahrzehnte or-
ganisiert und immer noch dabei sind 
21 Kollegen. »Gemeinsam sind wir 

Frauenarbeit. In einem vierstündigen 
Rhetorik- und Empowermentwork-
shop mit Vanessa Nikolas lernten die 

Teilnehmerinnen 
ihre rhetorischen 
Kompetenzen zu 
entdecken und 
auszubauen. »Es 
war klasse, so 
viele engagierte 
Frauen aus der 
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Frauen- und Gleichstellungspolitik, 
Rhetoriktraining, Filmabend, Jahres-
planung … »das Wochenende war 
viel zu kurz«, lautete die einhellige 
Zusammenfassung. 

Mit 17 Kolleginnen aus verschie-
denen Betrieben fand am ersten Feb-
ruarwochenende ein Frauenseminar, 
organisiert vom Ortsfrauenausschuss, 
statt. Im Mittelpunkt stand vor allem 
der Austausch: Über die Situation im 

Insgesamt 26 420 Jahre organisiert 
Jubilarehrung 2018

 

>TERMINE 

■ 19. März, 9 Uhr 
Aktuelles Sozialrecht, Hotel Reuter, 
Rheda-Wiedenbrück 

 
■ 2. April, 9 Uhr 

Gesetzliche und tarifvertragliche 
Regelungen zur Arbeitszeit, Hotel 
Reuter, Rheda-Wiedenbrück 

 

Über 30 neue Jugend- und 
 Auszubildendenvertretungen 
 gewählt 
»JAVi« – so können sich knapp 100 
Jugendliche seit Herbst 2018 nennen. 
In einigen Betrieben schon lange Tra-
dition, in anderen zum ersten Mal: Die 
Auszubildenden wählen sich ihre ei-
gene Vertretung und sorgen damit für 
mehr Demokratie in den Betrieben. 
Die Jugend- und Auszubildendenver-
treterinnen und -vertreter stehen vor 
einer Menge Aufgaben: die Qualität 
der Ausbildung vorantreiben, sich für 
die Übernahme der Auszubildenden 
einsetzen und nicht selten zwischen 
Ausbildern und Auszubildenden ver-
mitteln. Dabei sind sie nicht alleine – 
für alle neuen und alten Jugendvertre-
ter gibt’s auch 2019 wieder ein aus-
führliches Bildungsprogramm!
 

Gütersloh-Oelde

30  metallzeitung
März 2019

Powerwochenende der IG Metall-Frauen in Hattingen
Job, aktuelle Entwicklungen in der 
Gleichstellungspolitik und Aktivitä-
ten rund um die gewerkschaftliche 

Bei vielen war es die Lehre, heute die 
Ausbildung, die den Anstoß zur Mit-
gliedschaft gab. Vielleicht war es aber 
auch ein Konflikt am Arbeitsplatz 
oder der Wille, am Erfolg von Tarif-
streitigkeiten teilzuhaben. Die Ein-
sicht, gemeinsam bessere Chancen 
zu haben als allein, weil die Arbeiter-
bewegung immer nur dann stark ist, 
wenn sich aus gemeinsamen Interes-
sen ein Kollektiv bildet – diese Ein-
sicht hat am zweiten Januar-Wo-
chenende über 400 Kolleginnen und 
Kollegen verbunden. 

»Jubilarfeiern sind eine Bring-
schuld«, stellte Manfred Schallmeyer, 
ehemaliges Vorstandsmitglied der IG 
Metall, in seiner Festrede klar. Und 
dieser Schuld kommt auch die IG 
Metall Gütersloh-Oelde gerne nach. 
Für das Jahr 2018 werden insgesamt 
über 700 Jubilare geehrt, die 25, 40, 
50, 60 und 70 Jahre Mitgliedschaft in 

70 Jahre Mitglied der IG Metall: Reinhold Becker, Herbert Daut, Erwin 
Eberlein, Theo Ewers und Bernhard Müller

26 420 Jahre organisiert«, freute sich 
Beate Kautzmann. 

Es war ein Abend zum Freuen, 
Feiern, alte Bekannte treffen, Kultur 
und Essen genießen. Aber auch die 
Politik kam nicht zu kurz. Schall-
meyer sprach über die Bedeutung der 
Gewerkschaften als Organisation von 
Demokratinnen und Demokraten 
und erinnerte an ihre Zerschlagung 
am 2. Mai 1933 durch die Nazis. Jetzt 
gelte es, »den Braunen die Rote Karte 
zu zeigen. Weimar ist nicht dadurch 
zu Grunde gegangen, weil es zu viele 
Nazis gab, sondern zu wenig Demo-
kraten.« Er bedankte sich bei den Ju-
bilaren für ihren treuen Einsatz für 
mehr Demokratie in Arbeitswelt und 
Gesellschaft. Gewerkschafter und Ge-
werkschafterinnen stehen für Solida-
rität, denn ohne Solidarität gibt es 
kein Sozialwesen und damit keine so-
lide Demokratie.

Jubilare mit 60-jähriger Mitgliedschaft mit Beate Kautzmann (Erste Be-
vollmächtigte), Birgit Bäumker (Zweite Bevollmächtigte), Manfred Schall-
meyer und Thomas Wamsler (Geschäftsführer und Kassierer)

Region kennenzulernen, neue Kon-
takte zu knüpfen und zu sehen, dass 
wir nicht alleine sind«, bilanzierten 
die Teilnehmer innen.  

»Frau« trifft sich jeden dritten 
Montag im Monat um 17 Uhr in der 
IG Metall-Geschäftsstelle in Rheda-
Wiedenbrück. Alle Kolleginnen sind 
herzlich eingeladen!  

 
Kontakt:  julia.molck@igmetall.de
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